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Schon im grauen Altertum
spielte das tägliche Bad eine bemerkenswerte Rolle im
Leben der Völker, und heute ist die Badetherapie zu einem
wichtigen Zweig der medizinischen Wissenschaft geworden.

Das Carba-Sauerstoffbad
erhöht die Wirksamkeit des gewöhnlichen Bades beträchtlich.
Es beeinflusst und belebt die Funktionen des gesamten
Organismus und ist ein unentbehrliches Mittel für moderne

[und rationelle Körperpflege.

CARBA A.-G. BERN-ZÜRICH-BASEL



Mil da rolen Schutzmarke

DIE ROTE
SCHUTZMARKE

An der roten Schutzmarke mit denWorten
«Firinagegenüber» erkennen Sie daswun=
dervo/le Kölnisch W«asser/ das unverän=
dert seit: 1700 nach dem Griginalrezept

vonJohann MariaFa rinaherges te lit wird.
Fie JahrJ änderte über gelang es keinem,

etwas zu erkinden, das auch nur annähernd
die gleiche/ erfrischende Wirkung gehakt
hätte. Prägen Sie sich darum gut die

Worte der roten Schutzmarke ein:
«/arina gegenüber»
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